
  

 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Förderer von Demokratie und innerer Pressefreiheit, 
 
eine der wichtigsten Grundlagen einer unaufrichtigen Gesellschaftsordnung ist 
„divide et impera“ (Teile und Herrsche). 
Daher stellt sich die Frage, wie man den vielen Spaltungen bereits an der Wurzel 
entgegenwirken könnten. Der aufrichtige Umgang mit Informationen, also die wahre innere 
und äußere Pressefreiheit könnte der Schlüssel dafür sein. 
 
Warum könnte der öffentliche Rundfunk (ÖRR) zum ersten Dominostein einer ethischen 
Zeitenwende werden, die uns in ein Zeitalter der aufrichtigen Informationen führt? 
 
Viele Menschen sind mit viel Berechtigung unversöhnlich gegenüber ÖRR und 
Zwangsbeitrag. Der ÖRR hat seine gute Gründungsidee leider nie richtig umgesetzt. Er war 
immer beeinflussbar von Einzelinteressen und diese Einflussnahmen sind in den letzten 
Jahren und Jahrzehnten immer unerträglicher geworden. 
 
Nur wenige in der Opposition haben die Hoffnung noch nicht aufgegeben, dass die 
Gründungsidee des ÖRR erfolgreich eingefordert werden könnte. Dazu gehören 
meinungsvielfalt.jetzt, LeuchtturmARD.de und der Bund der Rundfunkbeitragszahler e.V. 
 
Wie ich im Bayerischen Landtag 2023 ausführte, wäre der ÖRR ein "Juwel der Demokratie".  
https://youtu.be/JbNRLnajHYM,wenn er seinen wahren Funktionsauftrag erfüllen würde!  
In einer von Kapital(interessen) gesteuerten globalen und digitalen Medienwelt, ist der ÖRR 
der einzige Milliardenkonzern, dessen Milliarden auf "Bürger-Crowdfunding" beruhen. 
Dieses Crowdfunding verschafft uns Bürgern und Beitragszahlern Rechte, die wir bisher nicht 
einfordern! Die Einhaltung/Durchsetzung des ÖRR-Funktionsauftrages wäre eine 
Zeitenwende in der geopolitischen Machtkonstellation.  
Die Abschaffung der GEZ oder des ÖRR käme dagegen den globalen Interessen der 
Informationskontrolle sehr entgegen und befördert ein internationales 
Wahrheitsministerium! Die Abschaffung der Beitragspflicht führt direkt zur "TAGESSCHAU, 
sponsored by Google News!" 
 
Die demokratische Opposition sollte sich also weder diese für unsere Zukunft so wertvolle 
Institution ÖRR wegnehmen lassen, noch das "Crowdfunding", um hier für alle Bürger 
absolute finanzielle und demokratische Souveränität zu bewahren.  
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
Hier nochmal eine kurze Zusammenfassung, was die Opposition diskutieren sollte: 
 
Der hohe Wert von ÖRR und Beitragspflicht für die Zukunft der Demokratie entsteht vor 
allem durch seine Reichweite und seine Deutungshoheit in unserer Gesellschaft. Damit 
könnte er eine funktionierende Gewaltenteilung ermöglichen und internationale 
Auswirkungen anstoßen. 
 
Der nächste Punkt ist, dass die wichtigste Reform nur 24 Stunden dauert! 
Viel zu viele vermischen die große Reform des verkrusteten Apparates ÖRR mit der 
eigentlichen Zeitenwende: Ausgewogenheit und Staatsferne braucht nur den politischen 
Willen und ist über Nacht möglich! 
Der politische Wille kann jedoch nur erzwungen werden durch eine Einigung der 
demokratischen Kräfte, also das genaue Gegenteil von „divide et impera.“ 
Also braucht es eine stetig wachsende Sammelbewegung der vernünftigen Kräfte. 
 
Der dritte Punkt ist die geopolitische Gesamtlage und der internationale Informationskrieg, 
der mit allen Mitteln geführt wird. In unserer transnationalen globalisierten Welt kann ein 
ÖRR, der seinen verfassungsrechtlichen Funktionsauftrag erfüllt, zu einem Dominostein 
werden, der der Unaufrichtigkeit des Systems den Spiegel vorhält und dadurch eine völlig 
neue journalistische Ethik begründet. Die Macht der Selbsterkenntnis ist nicht zu 
unterschätzen! 
 
Mit anderen Worten: 
Wenn wir strategisch über die Chance einer ethischen Zeitenwende sprechen, die den 
gesamten militärisch-industriellen Komplex inklusive seiner geostrategischen Interessen in 
die Schranken weisen würde, dann landen wir zwangsläufig bei der Kontrollfunktion der 4. 
Säule. 
Innerhalb der 4. Säule ist der mitteleuropäische ÖRR die moralische Sollbruchstelle und 
damit der beste Ansatzpunkt für den Hebel, der diese weltgeschichtliche Zeitenwende 
herbeiführen könnte. 
 
Für diesen Hebel brauchen wir einen starken und aufrichtigen ÖRR, der seinen 
Funktionsauftrag erfüllt und der durch unsere "Crowdfunding-Pflicht" zum führenden 
finanziell unabhängigen Milliarden-Medienkonzern werden könnte, ein Leuchtturm im Meer 
der globalen Einzelinteressen. 
 
Die vielen Stimmen, die die Hoffnung aufgegeben haben, dass sich der ÖRR in so positiver 
Weise wandeln könnte werden leider auch gefördert durch eine emotionale Kampagne, zum 
Beispiel die vielen negativen Berichte in den privaten Medien. 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
Das wundert nicht, denn die globalen Einzelinteressen, die die ethische Zeitenwende 
verhindern wollen, wissen wie mächtig große Medienkonzerne sind, deshalb wurden alle 
Medienkonzerne im Laufe der Jahrzehnte sukzessive unter zunehmende Kontrolle gebracht. 
 
Es muss verschleiert werden, dass die Schwächung oder Abschaffung der Position des ÖRR 
(BBC, ARD, ORF, SRG, usw.) nur einem Herren dient: Diesen globalen Einzelinteressen, die 
aktuell auch an der Abschaffung der internationalen Presseagenturen arbeiten, mit dem 
Hintergedanken ein Orwell`sches Wahrheitsministerium unter der Führung von Google News 
entstehen zu lassen. 
 
Wir haben hier also ein brisantes Thema von weltgeschichtlichen Dimensionen, bei dem 
sogar einige der "freien Medien" der emotionalen Indoktrination zum Opfer gefallen sind. 
 
Wenn die Oppositionen der globalen Einzelinteressen klug und koordiniert vorgehen, 
haben wir die Chance eine Stimme zu erheben, die laut genug wird, um gehört zu werden. 
 
Diesen Lösungsansatz für eine mögliche ethische Zeitenwende - nicht nur beim 
Journalismus, sondern auch für unsere gesamte Zivilisation - möchten wir hier zur Diskussion 
stellen. 
 
Rückfragen an 
Bürgerinitiaitve Leuchtturm ARD ORF SRG 
-Arbeitsgemeinschaft Redlicher Diskurs- 
info@leuchtturmARD.de 
Tel. 0151-5055 2062 
https://LeuchtturmARD.de 
 


